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Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

jeder Krieg ist ein Angriff auf die Menschheit und die Menschlichkeit. Das ist die zentrale Lehre, die der DGB und seine Mitgliedsgewerkschaften aus 

der Geschichte gezogen haben. Das ist der Grund, weshalb wir uns mit all unserer gewerkschaftlichen Kraft für Frieden, Rüstungskontrolle und 

Abrüstung, für die Achtung der Menschenrechte und für mehr soziale Gerechtigkeit einsetzen. 

Das ist der Grund für unsere Solidarität mit den Menschen auf der Flucht, egal auf welchem Kontinent. Das ist der Grund für unseren Appell an 

Russland, den völkerrechtswidrigen Krieg gegen die Ukraine durch den Rückzug ihrer Truppen zu beenden und die territoriale Integrität der Ukraine 

wiederherzustellen. 

Wir verurteilen alle Regierungen, die Krieg, Unterdrückung, Gewalt und Folter als Mittel der Politik und Instrumente zur Sicherung ihrer Macht 

einsetzen! „Nie wieder Krieg!“ – das ist und bleibt die Grundüberzeugung des DGB und seiner Mitgliedsgewerkschaften. 

Dabei werden wir von der Überzeugung getragen, dass wir unsere Ziele nur in großer Solidarität erreichen. Rechtsextreme Positionen und 

Verschwörungsmythen haben bei uns keinen Platz. Wir werden uns nicht wegen der Hautfarbe, sexuellen Orientierung, geschlechtlichen Identität, 

Religion oder Behinderung spalten lassen. 

Die Welt braucht Frieden! Wir stehen zusammen: 

Für Solidarität, für Gerechtigkeit, für 

Freiheit und für Frieden – jetzt! 

DGB-Stadtverband Wuppertal 

 



Programm und Mitwirkende: 

Grußwort 

Ansprache Guido Grüning (Vorsitzender des DGB-Stadtverbands Wuppertal) 

Lieder und Texte für den Frieden und gegen den Krieg 

mit Katja Krüger (Gesang und Texte) und Elisa Bellanger (Klavier) 

Das deutsch-französische Duo Bellanger & Krüger aus dem bretonischen Rennes präsentiert eine unterhaltsame Auswahl von Balladen, Chansons und Texten gegen 

den Krieg und für den Frieden, mal ernst, mal mit einem Augenzwinkern oder auch kabarettistisch. Katja Krüger ist gebürtige Wuppertalerin. Sie lebt heute in 

Frankreich und arbeitet als Schauspielerin und Regieassistentin an unterschiedlichen Opernhäusern in Frankreich. Sie ist außerdem als gewählte Regionalrätin in der 

bretonischen Regionalmetropole Rennes in der Politik aktiv. Elisa Bellanger, die unter anderem an der Wuppertaler Musikhochschule studiert hat, ist Pianistin und 

Korrepetitorin. Sie arbeitet an den Konservatorien in Rennes und Paris, sowie an verschiedenen Opernhäusern. Beide Künstlerinnen stehen seit 15 Jahren zusammen 

auf der Bühne. 

 

Eintritt frei. 

Veranstalter: DGB-Stadtverband Wuppertal 

Hinweis auf das Haus- und Versammlungsrecht: 

Von der Veranstaltung ausgeschlossen sind Personen, die neonazistischen Parteien oder Organisationen angehören, der rechten Szene zuzuordnen sind oder bereits in der 

Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische, sexistische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind. Auf § 6 VersG wird 

ausdrücklich Bezug genommen. Der Veranstalter behält sich ferner vor, von seinem Hausrecht Gebrauch zu machen, sollte es zu Störungen der Veranstaltung kommen. Das subjektive 

Bedrohungsgefühl kann dieses Kriterium erfüllen. 


